
TAG Wohnen setzt
auf serielles Bauen

Der Immobilienriese will seinen Wohnungsbestände
auf neue Weise energetisch modernisieren

Salzgitter. So nüchtern klingt
die Zukunft: „Wechsel auf kli-
mafreundliche und erneuerbare
Energie, Belieferung der Objek-
te mit klimafreundlicher Ener-
gie, Installation einer Photovol-
taik-Anlage, Energiequelle für
Strom primär aus eigens gene-
riertenStromderPV-Dachanla-
gen, Ergänzung durch Fernwär-
me der WEVG, also aus unver-
meidbarer industrieller Abwär-
me, die somit klimafreundliche
genutzt wird.“ Diese Beschrei-
bungen finden sich im techni-
schen Hinweisblatt für ein Pro-
jekt, mit dem die TAGWohnen
in Salzgitter ein neues Kapitel
aufschlagen will.
Der Immobilienriese und

größte Vermieter in der Stadt
kündigt an, die energetische
Modernisierung seiner Woh-
nungsbestände „mit innovati-
venMethoden“ voran treiben zu
wollen. Im Fokus stehe dabei
verstärkt das serielle Bauen, das
durchvorgefertigteTeile unddi-
gitale Planung eine effiziente
und ressourcenschonende Sa-
nierung im großen Maßstab er-
möglicht. „Wir stehen vor der
Herausforderung, tausende
Wohnungen zukunftsfähig zu
machen – energetisch, tech-
nisch und gestalterisch. Alleine
in Salzgitter haben wir ca. 1.700
Miethäuser. Serielles Bauen er-
öffnet uns neue Möglichkeiten,
hohe Bauqualität mit kurzen
Realisierungszeiten und über-
schaubaren Kosten zu verbin-
den“, sagt Daniela Stark, TAG-
Chefin in Salzgitter
Im Unterschied zur konven-

tionellen Sanierung setzt TAG

Wohnen dabei zukünftig auf in-
dustriell vorgefertigteFassaden-
und Dachelemente sowie Haus-
technikmodule, die exakt auf
die Bestandsgebäude abge-
stimmt sind. Der große Vorteil:
Die Elemente werden in der
Werkhalle gefertigt und vor Ort
nur nochmontiert – was die Be-
einträchtigungen für Mieterin-
nen und Mieter deutlich redu-
ziert und die Modernisierungs-
zeiten erheblich verkürzt.
„Ein weiterer Pluspunkt ist

der Beitrag zur Erreichung der
Klimaziele“, so die TAG Woh-
nen.DurchhochgedämmteFas-
saden, effiziente Heizungssyste-
meund integrierte Lüftungsein-
heiten ließen sich der Energie-
verbrauch und die CO2-Emis-
sionen signifikant senken. Zu-
sätzlich wird für die Sommer-
monate durch die stark ge-
dämmte Fassade ein Kühlungs-
effekt erzielt, was im Rahmen
des zunehmenden Klimawan-
dels in den nächsten Jahrzehn-
ten an Bedeutung gewinnt wird.
Der Einsatz digitaler Pla-

nungsmethoden wie Building
Information Modeling (BIM)
sorge für höhere Planungssi-
cherheit und Qualität. Die
Daten sind dann auf Gebäude-
ebene einmalig gespeichert und
können zukünftig bei jeder
technischenMaßnahme amGe-
bäude wie ein Bestandsplan, je-
doch digital, abgerufen werden.
Das erleichtert Maßnahmen in
der Zukunft erheblich und gilt
als innovativ.
„Für die TAG steht fest: Wer

den Bestand modernisieren
will, braucht serielle Lösungen.

Wir sehen das nicht als kurzfris-
tigen Trend, sondern als zentra-
le Strategie für die kommenden
Jahre – insbesondere im Hin-
blick auf den demografischen
Wandel, die Energiewende und
den wachsenden Kostendruck
im Bauwesen“, betont der tech-
nisch verantwortliche Projekt-
Leiter bei der TAG Wohnen,
Dirk Förster-Wehle.
Aktuell beginnen wird die

TAG Wohnen am Schäferkamp
33-37 und Suthwiesenstr. 55-59
in Lebenstedt. In den beiden 63
Jahre alten, viergeschossigen
und ungedämmten Komplexen
befinden sich 72 Wohnungen.
Dort wird nun das serielle Mo-
dernisieren erprobt. Die Ge-
samtfertigstellung ist für Sep-
tember 2026 geplant, das „ener-
getisches Entwicklungsziel“
sind zwei Energieeffizienzhäu-
ser 55.Gelingt die Premiere,will
die TAG Wohnen das erfolgrei-
che Konzept auf weitere Gebäu-
de übertragen. Der Konzern
hält in Salzgitter mehr als 1.700
Häuser mit über 8.800 Woh-
nungen.
Mit einem klaren Fokus auf

nachhaltige Bewirtschaftung
und soziale Verantwortung ent-
wickelt das Unternehmen zu-
kunftsorientierte Lösungen für
den Wohnungsmarkt von mor-
gen. Dabei investiert die TAG
Wohnen in Salzgitter etwas sie-
ben Millionen Euro. Die Maß-
nahme wird aus Bundesmitteln
(Bundesamt für Wirtschaft und
Ausfuhrkontrolle und der KfW-
Bank) öffentlich gefördert, der
sogenannten Bundesförderung
für effizentes Bauen (BEG).

Wird energetisch und optisch auf Vordermann gebracht: Die TAG will den Wohnkomplex an der Su-
thwiesenstraße seriell modernisieren lassen. FOTO: TAG

RecruitingNight
Duale Studiengänge

Veranstaltungsort
Ostfalia Hochschule für angewandteWissenschaften,
CampusWolfenbüttel, Am Exer 11

Interessiert an einem dualen Studium? –
Triff auf potentielle Arbeitgeber!
Die Fakultäten Elektro- und Informationstechnik, Maschinenbau
und Versorgungstechnik laden ein und informieren gemeinsam
mit ihren Kooperationsunternehmen über das Studium im
Praxisverbund.

Meet your future!

SAVE THE DATE
25.09.2025 – 17:30 - 20:00Uhr

Triff die
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Fakultäten Elektro- und Informationstechnik,
Maschinenbau, Versorgungstechnik
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• Anzeigenwerbung
• Digitale Kampagnen
• Recruiting (Print + digital)

• Beilagen
• Veranstaltungen
• Und alles, was Sie sich wünschen

So., 14. September | 11:00 - 14:00 Uhr
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